
    
 

EU-ServicePoint, c/o Johannes Gutenberg-Universität Mainz, Abteilung Internationales, 55099 Mainz 
www.eu-servicepoint.de 

Praktikumsbericht [C1] 
ERASMUS-Praktikum - Hochschuljahr 2021 / 2022 

 
Stand: November 2017 

 
Bitte füllen Sie das Formular am Computer aus, NICHT per Hand, und senden Sie es als E-Mail-Attachment 
an den EU-ServicePoint: eu-servicepoint@international.uni-mainz.de. 
 
Ihre Angaben sollen anderen Studierenden bei der Praktikumssuche zur Verfügung stehen. Bitte  
achten Sie daher unbedingt darauf, wichtige Internetadressen und hilfreiche Informationen  
anzugeben! 
 
 
ALLGEMEIN 
 

Zielland: Luxemburg 
Studienfach: Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau 
Heimathochschule: TU Kaiserslautern  
Berufsfeld des Praktikums: IT Consultung/ Audit 
Arbeitssprache: Deutsch/ Englisch/ Französisch 
Zeitpunkt des Praktikums: von 04/10/2021 bis 31/03/2022 (jeweils Tag / Monat / Jahr) 

 
 
PRAKTIKUMSSTELLE 
 

Name des aufnehmenden Unternehmens: Ernst & Young Business Advisory Services S.à r.l. 

Straße/Postfach: 35E avenue John F. Kennedy 

Postleitzahl und Ort: L-1855, Luxembourg, 

Land: Luxembourg 

Homepage: https://www.ey.com/en_gl 

E-Mail: - 
 
 
 
 
VORHER – Informationen zur Vorbereitung auf das Auslandspraktikum 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie die Suche und 
Vorbereitung abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Praktikumssuche: 
 

Gefunden habe ich den Praktikumsplatz auf der Treffpunkt Firmen-
kontaktmesse der TU Kaiserslautern. Allgemein kann ich nur emp-
fehlen auf Kontaktmessen zu suchen, da dort die Firmen sehr inte-
ressiert sind zu recruiten. Ich habe mich aus diesem Grund auch nir-
gendwo anders beworben. 
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Bewerbung (Ablauf, Initiativbe-
werbung, Auswahlgespräch, 
etc.): 

Das erste Gespräch mit der Recruiterin fand auf der Messe statt. Im 
Anschluss hatte ich zwei Gespräche mit zwei Senoir Managern aus 
dem Team, in das ich dann gesteckt wurde. Alles verlief sehr ange-
nehm und ist auch nicht in Richtung Assessment Center ausgeartet. 

Wohnungssuche: 
 

In Luxembourg ist wohnen sehr teuer weshalb ich die Suche nach ei-
ner eigenen kleinen Wohnung schnell abgebrochen habe und in eine 
Zweck-WG gezogen bin. Seiten gibt es die normalen wie Immo.lu je-
doch findet man die guten, preiswerten Wohnungen leider nur über 
Kontakte. 

Versicherung: 
 

Da innerhalb Europas musste ich keine zusätzlichen Versicherungen 
abschließen. 

Telefon-/Internetanschluss im  
Zielland: 

War in der WG bereits vorhanden. 

Bank/ Kontoeröffnung: 
 

Ich habe mein deutsches Konto benutzt. 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges: 

- 

 
 
INFORMATIONEN ZUR PRAKTIKUMSSTELLE 
 
Bitte füllen Sie die folgenden Felder detailliert aus und machen genaue Angaben, wie das Praktikum  
abgelaufen ist (Internetadressen, Hinweise, Kontakte, etc.). 
 

Art des Praktikums:  
 

Das Praktikum habe ich im TRA Team absolviert, was 
ausgeschrieben Technology Risk Assurance heißt. Es 
war eine Mischung aus IT Audit, also dem technischen 
Teil der Wirtschaftsprüfung und IT Consulting was sich 
aufgrund von Luxemburg ausschließlich auf den finanzi-
ellen Sektor bezogen hat. 

Aufgaben im Praktikum: konnten Sie Erlerntes 
umsetzen? Waren Sie über-/unterfordert? etc. 

Vom 1. Tag an war man voll auf Projekte geplant und 
wurde in alle Kundentermine und Ereignisse bis hoch 
auf Partnerebene mit einbezogen. Ich würde das Prakti-
kum als fordernd bezeichnen, habe mich jedoch zu kei-
nem Moment überfordert oder allein gelassen gefühlt. 
Relativ schnell hatte man eigene Aufgaben und konnte 
Eigenverantwortung übernehmen. 
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Betreuung: (Einführungs-/Abschlussgespräch, 
wöchentl./monatl. Rücksprache, etc.)  

Es gab keine festen Gespräche, da ich im ständigen 
Austausch mit alles Vorgesetzten stand und wenn es 
Probleme oder Unklarheiten gab, konnte ich diese je-
derzeit ansprechen. Außerdem sind meine Manager 
auch von Zeit zu Zeit auf mich zugekommen, um zu fra-
gen, ob die Auslastung in Ordnung ist oder ob ich mehr 
Zeit brauche.  

soziale Kontakte während des Praktikums: 
 

Ich konnte viele Kontakte innerhalb EY knüpfen. EY 
hatte mehrere Einführungsveranstaltungen um die an-
deren Interns und New-Joiner kennen zu lernen. 

Sprachkenntnisse (Nutzen, Verbesserung, 
etc.): 

Die wichtigste Sprache war Englisch, da alle Dokumen-
tation auf englisch abgelegt und eingereicht werden 
mussten. Die Engagements waren auf Deutsch, Eng-
lisch oder Französisch, wobei sich die Sprache nach 
den jeweiligen Kunden richtete. Gerade in Bezug auf 
den Sprachgebrauch im Arbeitsumfeld konnte ich meine 
Ausdrucksweise deutlich verbessern.  

kurze Gesamtbewertung des Aufenthaltes: 
fachlicher/ privater Nutzen; was waren Ihre Er-
wartungen – wurden diese erfüllt? Was war 
besonders gut/ nicht so gut? 

Für mich war das Praktikum ein voller Erfolg. Erwartun-
gen hatte ich nicht wirklich, jedoch habe ich sehr viel 
neues gelernt. Besonders gut war das Team, in dem ich 
gearbeitet habe, sowie die Arbeit an sich. Nicht so gut 
war die allgemeine Führung von EY Luxemburg, da alle 
Regelungen und Entscheidungen nicht mit der Beleg-
schaft, sondern gegen die Belegschaft getroffen wurde. 

Dauer des Praktikums: zu kurz, richtig, zu lang 
– Empfehlung über optimale Dauer 

In meinen Augen ist die optimale Dauer für ein Prakti-
kum zwischen 5 und 6 Monaten. Im ersten Monat muss 
man sich zunächst mit dem Unternehmen/ der Arbeits-
weise und den internen Prozessen vertraut machen. 
Folglich ist der 2. Monat der erste wirkliche Arbeitsmo-
nat.  
Je länger man bleibt desto bessere (größere) Projekte 
bekommt man und hat somit einen höheren Mehrwert 
durch das Praktikum. 
Des Weiteren wollen große Unternehmen meist min-
destens 4 Monate damit sich für Sie das Einarbeiten 
auch lohnt. 

Durchschnittliche monatliche Ausgaben im 
Ausland in € ; 
Mehrkosten ggü. Ausgaben in Deutschland: 

Die Lebenshaltungskosten übersteigen die Deutschen 
bei weitem. Ein Zimmer mieten unter 1000€ ist fast un-
möglich und auch Lebensmittel kaufen oder Essen ge-
hen ist im Vergleich zu Deutschland circa 1,5-mal so 
teuer. Ohne die Erasmus Förderung hätte ich mir das 
Praktikum nicht leisten können. 
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Was sollte man unbedingt wissen/ beachten? In Luxemburg gibt es sehr viele Franzosen, weshalb 
wenigstens Grundkenntnisse von Vorteil sind. 

Sind Sie der Meinung, dass Ihnen das Prakti-
kum bei der Ausübung Ihres 
zukünftigen Berufs (bitte angeben) von Nutzen 
sein wird? Wenn ja, in welcher Weise? Wenn 
nein, warum nicht? 

Ich habe direkt ein Übernahmeangebot von EY Luxem-
burg erhalten, welches ich aufgrund einer besseren 
Möglichkeit jedoch abgelehnt habe. Da ich jedoch im 
gleichenen Bereich geblieben bin hat mir das Praktikum 
sehr viel gebracht, bezüglich was es so gibt und in wel-
che Richtungen man sich entwickeln kann im IT-Be-
reich. 

Können Sie die Stelle weiterempfehlen?  
(bitte begründen) 
Wenn ja, wäre Ihre Praktikumsstelle bereit, 
auch zukünftig PraktikantInnen 
aufzunehmen? 

Ich kann die Stelle für alle empfehlen, die ein Interesse 
an Technik/ IT haben und gewillt sind in einem Prakti-
kum wirklich etwas zu lernen und nicht nur Kaffee zu 
holen. Dafür wird auch eine gewisse Sorgfalt und Enga-
gement erwartet. Die Stelle gibt es jedes Jahr in der Au-
dit Season (also von Oktober bis März). 

hilfreiche Internetadressen/  
Sonstiges 

Leider ist die deutsche Ansprechpartnerin von EY Lu-
xemburg gegangen, aber wenn Interesse besteht, kann 
man sich an Martin Panylo wenden, er arbeitet im TRA 
Team und hat immer Interesse an Unterstützung. 

 
 
 
 

Sind Sie mit einer Veröffentlichung des Berichts auf der Website www.eu-servicepoint.de einverstanden? 
Ja  X             Nein   

 

http://www.eu-servicepoint.de/

